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Vereine und
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Fußball
Marktfeststand der Fußballabteilung
Wie in jedem Jahr sind auch die Fuß-
baller an ihrem bewährten Platz vor der 
BB-Bank in der Marktstraße dabei und 
laden recht herzlich an ihren gemütlichen 
Stand ein. Das kulinarische Angebot ist 
auf den Sonderseiten zum Marktfest in 
dieser Amtsblattausgabe zu finden.

Spielbericht
TSV Auerbach – SSV Ettlingen 2:1 (1:1)

Niederlage zum Saisonstart
Bei wieder einmal brütender Hitze muss-
ten unsere Jungs nach Auerbach zum 
ersten Saisonspiel. Hochmotiviert und 
bestens vorbereitet ließen die Scherer-
Jungs zumindest beim Aufwärmen den 
klaren Willen erkennen, Zählbares mit 
aus dem Pneuhage Stadion zu neh-
men. Nach dem Anpfiff starteten beide 
Mannschaften verhalten in die Partie. 
Die Heimmannschaft wartete tief in der 
eigenen Hälfte auf eventuelle Fehler der 
Gäste. Nach wenigen Chancen auf bei-
den Seiten war es dann in der 37. Minute 
soweit. Die Gastmannschaft versuchte 
einmal mehr, einen Angriff über das Zen-
trum aufzubauen, verlor den Ball und die 
Auerbacher kamen mit einem schnellen 
Gegenangriff zu ihrer ersten gefährlichen 
Flanke. M. Denzel verwandelte einen se-
henswerten Kopfball unhaltbar ins Ett-
linger Tor. In der übrigen Halbzeit hat-
ten beide Mannschaften keine weiteren 
Chancen. In der zweiten Halbzeit kamen 
die Gäste besser ins Spiel und konn-
ten sich Tormöglichkeiten herausspielen, 
wie so oft ohne Zählbares. Nach einem 
sehr gut getretenen Eckball von I. Bada-
wi war es der eigene Abwehrspieler N. 
Konrad der Hausherren, der mit einem 
Eigentor Hoffnung bei unseren Mannen 
aufkommen ließ. Leider konnten unsere 
Spieler weder den erneut aufflackernden 
Siegeswillen noch die schwächelnden 
TSV´ler für klare Torchancen nutzen. So 
kam es in der 73. Minute zur erneuten 
Führung der Auerbacher. Bis zum Ende 
der Partie versuchten unsere Spieler 
vergeblich, den verdienten Ausgleich zu 
erzielen. Fazit: Ein Unentschieden wäre 
ein gerechtes Ergebnis gewesen. Nun 
muss gegen einen der Aufsteiger in den 
nächsten Spielen ein Dreier her!

Vorschau:
2. Sept. FC Germ. Neureut II - SSV Ett-
lingen II 13 Uhr und FC Germ. Neureut 
- SSV Ettlingen 15 Uhr in Karlsruhe
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

FC Südstern 2 – SSV Ettlingen 2 3:2 (2:1)
Knappe Niederlage im Auftaktspiel
Zum Beginn der B3-Saison musste die 
zweite Mannschaft des SSV Ettlingen 
beim FC Südstern 2 antreten. In den 
letzten Jahren waren die Begegnungen 
gegen den FC Südstern immer sehr aus-
geglichen ausgegangen, doch diesen 
Sonntag musste man schon früh das 
erste Gegentor hinnehmen. Nach vier 
Minuten geriet die Ettlinger Abwehr in 
eine Unterzahlsituation und selbst der 
herausgeeilte Keeper T. Fieser konnte 
den Rückstand nicht verhindern. Es dau-
erte jedoch nicht lange, bis die SSVler 
ins Spiel fanden. Nach einem Freistoß in 
der zwölften Spielminute wurde Kapitän 
M. Baader im Strafraum in Szene gesetzt 
und konnte in der Mitte den eingelau-
fenen N. Federmann bedienen, der im 
Fallen zum 1:1 Ausgleich abschloss. Im 
Anschluss übernahmen wieder die Haus-
herren das Spielgeschehen und der SSV 
beschränkte sich aufs Verteidigen. T. Fie-
ser konnte den SSV sehenswert im Spiel 
halten, doch nach einer Ecke fiel dann 
trotzdem das 2:1 für die Gastgeber. 
Nach der Pause trat der SSV deutlich 
offensiver auf, ermöglichte dem Gegner 
dadurch viel Platz zum Kontern, was zum 
3:1 für den FC Südstern führte, aber 
entschieden war die Partie noch nicht. 
In der 62. Minute fand B. Schmidt mit 
einem langen Ball T. Heilmann, der sei-
nen Gegenspieler im Strafraum stehen 
ließ und den Ball zum 3:2 in den Winkel 
knallte. In der Hoffnung auf den Aus-
gleich versuchte es der SSV von nun an 
getreu dem Motto „hoch und weit bringt 
Sicherheit“, kam aber zu keiner wirklich 
zwingenden Torchance mehr. So musste 
man leider ohne Punkt aus dem ersten 
Saisonspiel zurück nach Ettlingen fahren. 

Abt. Leichtathletik

Erfolgreiche deutsche Meisterschaf-
ten der Jugend U16, Bronzemedaille 
für David Braitmaier

Am Wochenende 18. und 19. August 
traten Sharleen Klein, David Braitmaier, 
Tobias Gehrig, Maximilian Köhler und 
Philipp Schwarzwälder bei den deut-
schen Meisterschaften der Jugend U16 
in Wattenscheid an. Betreut von ihrer 
Trainerin Sandra Ott und ihrem Trai-
ner Bernd Benzinger lief bereits in den 
Vorläufen am ersten Tag alles wie ge-
wünscht.

Tag 1: Sharleen qualifizierte sich mit 
neuer persönlicher Bestzeit von 47,40 
Sekunden über 300 m Hürden für das 
am nächsten Tag stattfindende B-Finale.
David erreichte mit deutlicher Verbesse-
rung seiner persönlichen Bestzeit über 
300 m Hürden in 41,56 Sekunden die 
viertbeste Zeit aller Vorläufe und quali-
fizierte sich damit sogar problemlos für 
das A-Finale.
Die 4x100-m-Staffel der LG Region 
Karlsruhe mit Tobias Gehrig, Maximili-
an Köhler, Philipp Schwarzwälder sowie 
Heiko Gussmann (MTV) verbesserte ihre 
bis dahin geltende Bestzeit im Vorlauf 
um mehr als eine halbe Sekunde und 
zog so mit der siebtbesten Gesamtzeit 
von 45,75 Sekunden ins A-Finale ein. Da 
trotz sehr guter Zeit alle Wechsel nicht 
optimal waren, erhofften sich die vier für 
den nächsten Tag im Finale eine noch-
malige Verbesserung ihrer Zeit.
Tobias, der zuvor schon als Startläufer 
der Staffel einen Einsatz hatte, konnte 
sich über 300 m mit seiner Zeit von 
38,35 Sekunden leider nicht für das Fi-
nale qualifizieren.
Tag 2: Über 80 m Hürden qualifizierte 
sich David in 11,07 Sekunden mit neuer 
persönlicher Bestzeit für das A-Finale, in 
dem er dann seine Zeit leider nicht mehr 
steigern konnte und im Endlauf dann in 
11,25 Sekunden den 8. Platz belegte. 
Deutlich besser lief es für David im Fina-
le über 300 m Hürden. Er konnte seine 
Qualifikationszeit vom Vortag nochmals 
verbessern und in 41,46 Sekunden die 
Bronzemedaille gewinnen.
Sharleen belegte im Finale über 300 m 
in 47,75 Sekunden den 14. Gesamtplatz.
Im Finale über 4x100 m konnten Tobi-
as, Maximilian, Philipp und Heiko ihre 
Vorlaufzeit auch aufgrund verbesserter 
Wechsel nochmals steigern und beleg-
ten mir ihrer Zeit von 45,52 Sekunden 
einen hervorragenden sechsten Platz. 
Besonders bemerkenswert ist dies, da 
keine der vor ihnen liegenden Staffeln 
gleich drei Teilnehmer des jüngeren 
Jahrgangs am Start hatte.
Gestärkt durch ihre erbrachten Leistun-
gen fahren Sharleen und Philipp sicher-
lich hoch motiviert und mit guten Aus-
sichten am kommenden Wochenende 
zu den deutschen Mehrkampfmeister-
schaften nach Wesel.

Lauftreff Ettlingen

11. SWE-Halbmarathon Ettlingen
(4. August)
Wirklich grenzwertig heiß war es beim 
diesjährigen Ettlinger Halbmarathon. 
Deshalb hatten es 101 Läuferinnen und 
Läufer bevorzugt, auf einen Start zu ver-
zichten, obwohl sie ihr Startgeld bereits 
bezahlt hatten. Umso erstaunlicher war 
die Anzahl von 98 Nachanmeldungen am 
Tag der Veranstaltung. Die Versorgungs-
stände alle 3 km und die vielen zusätz-
lichen Gartenschläuche, Wasserwannen 
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und Trinkbecher der Anwohner an der 
Strecke waren in diesem Jahr wichtiger 
denn je. Am Ende erreichten 431 Sport-
ler den Zielbogen im Horbachpark. Das 
Organisationsteam bedankt sich ganz 
herzlich auch im Namen der Teilnehmer 
bei den fast 100 Helfern und allen An-
wohnern an der Strecke. Auch sie haben 
die Strapazen der Hitze auf sich genom-
men und durchhalten müssen. Würde es 
nicht die gute Gepflogenheit geben, dass 
die Mannschaft des Veranstalters nicht 
gewertet wird, dann hätte der Lauftreff 
mit 19 Finishern den Mannschaftspreis 
gewonnen. Aber so war die LSG Karls-
ruhe wieder der glückliche Gewinner der 
3-Liter Flasche Champagner aus der 
Partnerstadt Epernay.

Lauftreff-Ergebnisse 21,1 km:

Name  Zeit  AK  Rang
Gasch, Thomas  1:32:40  m45  1
Schwarzwälder, Oliver 1:47:49  m45  12
Schultz, Stefan  1:48:49  m45 14
Schnepf, Steffen  1:57:03 m40 18
Doser, Andreas 2:04:50 m45 22
Kunz, Martin 2:07:11 m55 16
Garcia, Markus 2:08:25 m40 31
Dunau, Patrick 2:10:40 m35 32
Scholz, Aura 2:12:10 w45  7
Fliegauf, Christoph 2:16:06 m35 34
Aul, Michael 2:24:51 m55 29
Savic, Zorana 2:27:56 w45 12
Wenz, Peter 2:33:37 m60 18
Götz, Harry 2:39:15 m45 45
Lauinger, Siegfried 2:39:16 m60 24
Engel, Matthias 2:47:07 m55 33
Wipfler, Gerhard 2:59:21 m75  4
Fuchs, Roland 3:16:15 m55 35

Lauftreff-Ergebnisse 21,1 km Walking:
Name  Zeit  AK  Rang
Kiefer, Inge 3:25:20 wVL 7

13. Hambrücker Lußhardtlauf
(12. August)
Kaum sind die Strapazen des Ettlinger 
Halbmarathons überstanden, da gönnen 
sich zwei Lauftreffler bereits den nächsten 
Halbmarathon. Die flachen Strecken gingen 
überwiegend durch den Lußhardtwald. An-
geboten wurden neben dem Bambini-Lauf 
ein 5 km, ein 10 km sowie ein 21,1 km Lauf. 

Lauftreff-Ergebnisse 21,1 km:
Name  Zeit  AK  Rang
Lauinger, Siegfried 2:16:51 m60  8
Wipfler, Gerhard 2:19:57 m75  1
Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und 
Bilder unter www.laufinfo.eu.
Informationen zu Aktivitäten des Lauf-
treffs unter www.lt-ettlingen.de.

TSV Ettlingen

Abt. Basketball

TSV lädt zum Marktfest Ettlingen ein: 
Ein Tag länger Spaß und Vergnügen
Auch 2018 präsentiert sich der TSV Ett-
lingen mit eigenem Stand auf dem Open-
Air-Highlight der Region. Die Verantwort-
lichen und Vereine haben beschlossen, in 
diesem Jahr früher mit dem Marktfest zu 
beginnen. So eröffnet Oberbürgermeister 
Johannes Arnold bereits am Freitag, 24. 
August, um 19 Uhr das Fest auf dem 
Marktplatz. Am Samstag, 25. August, 
und Sonntag, 26. August, beginnt das 
Marktfest jeweils um 11 Uhr.
Die Informationen zum kulinarischen An-
gebot der Vereine finden Sie im Anzeigen-
teil in dieser Amtsblattausgabe. 
Am Sonntagvormittag findet der AH-
Stammtisch statt, sowie die Vereinseh-
rungen von rund 20 TSV-Mitgliedern.
Alle Freunde des Vereins sind herzlich 
eingeladen die vielfältigen kulinarischen 
und kulturellen Angebote zu genießen. 
Wir freuen uns auf euch!

Judoclub Ettlingen

Vorführungen beim Marktfest
Auch in diesem Jahr beteiligt sich der 
Judo Club mit sportlichen Vorführungen 
beim Ettlinger Marktfest.
Traditionell führen die Sportler von 
Judo, Karate und Capoeira ihr Können 
am Samstag, 25. August auf der Bühne 
beim Schlosshof vor. Einfach in den Mit-
telteil in dieser Beilage schauen.

Ski-Club Ettlingen

Tenniscracks aus ganz Deutschland 
wieder zu Gast in Ettlingen
33. Auflage des  
Sibylla DTB Jugendturniers

Vom 03. - 05. September heißt es wie-
der Game, Set and Match auf der An-
lage des Ski Club Ettlingen. Erwartet 
werden in den Kategorien U10 - U16 , 
sowie der U 21 ca. 150 Jugendliche aus 
dem gesamten Süddeutschen Raum.

Das Turnier genießt in der Szene einen 
grossartigen Ruf. Neben attraktiven Prei-
sen sind besonders die Antrittsgeschenke, 
die der SCE vergibt, sehr beliebt, dieses 
Jahr z. B. Eintrittskarten für die Rhein-Ne-
ckar-Löwen. Dies und die hervorragende 
Organisation auf der großzügigen Anlage 
mit 12 Sandplätzen machen das Turnier 
für die Jugendlichen zu einer ausgezeich-
neten Gelegenheit wertvolle Ranglisten- 
und LK-Punkte zu erkämpfen.
Neben den obligatorischen Matches 
erwartet die Teilnehmer und Besucher 
eine große Tombola mit sehr attraktiven 
Preisen. Hier bringen sich seit Jahren 
zahlreiche Ettlinger Unternehmen ein, 
die ihrerseits ihren Teil dazu beitragen, 
dass dieses Turnier nun in die 33. Run-
de geht.
Meldeschluss ist der 31. August - 
23.59 Uhr.

Tennisclub Ettlingen

Jetzt anmelden zu den 6. Ettlinger 
Secomp-Open
Vom 30. August bis zum 2. September 
finden beim TC Ettlingen die 6. Ettlin-
ger Secomp-Open statt. Gespielt wird 
in vier Kategorien, nämlich Damen A 
(LK 1-12) und Damen B (LK 10-23) je-
weils in einem 16er K.O.-System sowie 
Herren A (LK 1-12) und Herren B (LK 
10-23 ebenfalls jeweils in einem 32er 
K.O.-System. Die ersten drei Platzierten 
der A-Wettbewerbe erhalten Geldpreise 
(500, 300 bzw. 100 Euro), die besten 
drei der BWettbewerbe erhalten ihrer-
seits Sachpreise. Das Nenngeld beträgt 
30 Euro (BTVVerbandsgebühr und DTB-
Teilnehmerentgelt eingeschlossen).
Die Anmeldung zu diesem Turnier ist bis 
zum Sonntag, den 28. August, 24 Uhr 
möglich. Die Meldung erfolgt online über 
das Turnierportal des Badischen Tennis-
verbandes http://baden.liga.nu/ sowie über 
mybigpoint: https://mybigpoint.tennis.de/.

TTV Grün-Weiß Ettlingen
Optimale Vorbereitung für die neue Saison
2 Tage und 18 Stunden Training – das 
war die Bilanz nach dem diesjährigen 
Vorbereitungslehrgang. Mit Erik Winken-
bach aus Viernheim konnten wir wieder 
einen sehr guten Trainer engagieren, der 
uns optimal auf die kommenden Aufga-
ben vorbereiten sollte.
Sprinttraining, Lockerungsübungen, viel 
Beinarbeit und intensives Aufschlag-
Rückschlagtraining stand unter anderem 
auf dem Plan, sodass in den insgesamt 
sechs Trainingseinheiten alles einmal 
abgedeckt wurde.
Der intensive und anstrengende Lehrgang 
war für alle 18 Teilnehmer wieder einmal 
ein voller Erfolg, wodurch sich alle einig 
waren, dies bald zu wiederholen. Wir sind 
nun gut auf die im September beginnende 
Saison vorbereitet und können diese hof-
fentlich sehr erfolgreich gestalten.
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Summer Challange in Viernheim
Nach Absolvieren der ersten Trainings-
woche, inklusive zweitägigen Lehrgangs 
nutzte man am 18.08 die Gelegenheit, 
im Rahmen eines Freundschaftsturniers, 
die ersten Wettkampferfahrungen in der 
neuen Saison zu machen. Mit einem bunt 
gemischten Sechserteam mit Vertretern 
aus der ersten (Christoph Füllner, Jonas 
Fürst), zweiten (Jan Ebentheuer Barce-
ló) und dritten Mannschaft (Chris Gau, 
Benjamin Bauermeister, Jannis Nonnen-
mann) trat man gegen die Mannschaft 
aus Frankental und den Ausrichter aus 
Viernheim an. Im ersten Spiel gegen 
Viernheim merkte man einigen Spie-
lern die Startschwierigkeiten an, sodass 
eine knappe 7:9 Niederlage hingenom-
men werden musste. Im zweiten Spiel 
konnten man sich steigern und gewann 
gegen den Gegner aus Frankenthal mit 
11:4, sodass am Ende der TTV sogar als 
beste der drei Mannschaften dastand, 
was jedoch zweitrangig war. Viel wichti-
ger war, dass man ein erstes Bild über 
den aktuellen Leistungsstand erlangen 
konnte und so in den Trainingswochen 
vor dem ersten Spieltag weiter an seiner 
Form arbeiten kann.

Marktfest 2018
Stolz möchten wir nochmals darauf hin-
weisen, dass der TTV wie immer am 
Stand Nr. 1 am Neuen Markt vertre-
ten sein wird. Wir freuen uns darauf, 
euch an unserem Stand zu begrüßen. 
Wer möchte, kann bei uns aktiv den TT-
Schläger schwingen. Das kulinarische 
Angebot finden Sie im Mittelteil in dieser 
Ausgabe. Beginn ist dieses Jahr sogar 
schon am Freitagnachmittag.
Neu gewählte Vorstandschaft

(von l. nach r. Christian Gerwig, Jan Eben-
theuer Barceló, Norman Schreck, Jürgen 
Szabadi, Jannis Nonnenmann, Rainald 
Knaup, Wolfgang Mader, Gerhard Berger)

Schützenverein Ettlingen

Bogenschießen beim Marktfest

Achtung: neuer - alter Standplatz
Dieses Jahr nimmt der Schützenverein 
Ettlingen wieder mit einem Bogenstand 
am Ettlinger Marktfest teil, wieder am 
alten Standplatz zwischen Rathaus und 
Drogerie Müller. Beginn ist dieses Jahr 
schon freitags ab 19 Uhr. 

Pfennige werden zu Mandolinen
Beim letztjährigen Ettlinger Pfennigbasar 
erhielten wir für unsere Nachwuchsarbeit 
eine großzügige Spende über 1.050 €.

Jetzt konnten wir von diesem Geld 3 
gute, gebrauchte Mandolinen inklusive 
Hüllen als Leihinstrumente für unsere 
jungen Zupfer kaufen. Der Verein macht 
bereits seit einigen Jahren interessier-
ten Spielern dieses Angebot und bietet 
damit jungen Spielern die Möglichkeit, 
dieses Instrument auszuprobieren, ohne 
gleich die kostspielige Anschaffung einer 
Mandoline auf sich nehmen zu müssen.
Der Vorverkauf für unser Jahreskonzert 
am Sonntag 25.11.18 in der Schlossgar-
tenhalle Ettlingen läuft sehr gut. Es sind 
nur noch wenige Karten erhältlich. Wer 
uns live erleben möchte, sollte sich daher 
möglichst bald seine Tickets besorgen. 
Karten sind erhältlich über Stadtinforma-
tion Ettlingen, Telefon: 07243/101-333; 
per e-mail moett@web.de; Hr. W. Bahm 
Telefon: 0721/ 6636676.

Jazzchor

Der Jazzchor Ettlingen startet in den 
Herbst

Mit Donnerstag, 13. September, geht es 
beim Jazzchor Ettlingen wieder mit dem 
Proben los. Er wird auch demnächst 
eine EP (ein kleines Mini-Album) mit fünf 
Titeln aus Swing, Jazz und Pop veröf-
fentlichen.
Der nächste öffentliche Auftritt ist für 
einen guten Zweck: Der Jazzchor Ettlin-
gen ist dabei beim Musiktag im Kasino 
Ettlingen, Am Dickhäuterplatz 22. 
Am So, 14. Oktober ab 12.30 Uhr prä-
sentiert der Jazzchor einen kurzen Aus-
schnitt aus dem neuen Herbstprogramm 
mit dem Titel „Das Swing Ding“ mit 
Swing, Jazz und Pop.

Informationen dazu werden noch recht-
zeitig bekanntgegeben und stehen auch 
auf der Homepage
(www.jazzchor-ettlingen.de).

Was steht 2019 auf dem Programm?
Am Freitag 11. Januar bildet der Jazzchor 
Ettlingen den musikalischen Rahmen an-
lässlich des Neujahrsempfangs durch Ober-
bürgermeister Johannes Arnold in der Stadt-
halle. Darüber hinaus wird im kommenden 
Oktober ein Konzert unter dem Titel „Pop 
goes Jazz“ in der Stadthalle uraufgeführt. 
Im Mittelpunkt stehen ausgesuchte Stücke 
aus dem Genre Popmusik, die eigens für 
den Jazzchor bearbeitet wurden.
Informationen hierzu werden noch 
rechtzeitig bekanntgegeben und auf der 
Homepage (www.jazzchor-ettlingen.de)
eingestellt. Weitere Termine und Aktio-
nen befinden sich bereits in Planung.

Marinekameradschaft

Marktfest 2018 -  
Zweimal mit dem Shantychor
Die Anhänger des Ettlinger Shantychors, 
bzw. alle, die gerne Seemannslieder hö-
ren, können auch beim Marktfest wieder 
voll auf ihre Kosten kommen. Sowohl 
am Samstag als auch am Sonntag wer-
den die „Seemänner“ um Chorleiter Luis 
Craff auf der Bühne stehen (nähere Infos 
im Anzeigenteil in dieser Ausgabe). 
Die Besucher dürfen sich auf See-
mannslieder, verschiedene Potpourries 
und, wenn gewünscht, auch noch auf 
Zugaben an beiden Tagen freuen.
Freuen würde es auch den Chor, wenn 
er mit seinem Gesang Interessenten 
überzeugen könnte, sich dem Chor an-
zuschließen. Ob Sänger oder Musiker, 
Sie sind bei uns willkommen.
Alle Informationen auf der Homepage: 
www.mk-ettlingen-albtal.de

Sa., 25.08.18 Kinderferienprogramm: 
(Ferienpaß der Stadt Ettlingen.)

Für alle Angemeldeten: 
Abenteuer, Spiel und Spaß mit Heidi 
und Andreas.
Wanderführer: Heidi und Andreas Daum
Treffpunkt:  Ettlingen Stadt 10 Uhr
Erforderlich:   Getränk und Vesper so-

wie festes Schuhwerk

Do., 30.08.18 Schönmünzach
Von Kirschbaumwasen wird über einen 
kleinen Berg (200 hm) ins Hinterlangen-
bachtal nach Schönmünzach gewandert.
Nach der Mittagseinkehr im „Grünen Wald“ 
geht es bequem zurück zum Startbahnhof.
Im Sommer trinken nicht vergessen.
Wanderführer: Elke Ketzscher
Abfahrt: Ettlingen Stadtbahnhof 07:48 Uhr
Karlsruhe Albtalbahnhof 08:15 Uhr
Auf-/Abstieg: 315 m / 300 m (leicht)
erforderlich: Regio- bzw. Seniorenkarte
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Für unsere Geschäftsstelle suchen wir 
eine/n Sachbearbeiter/in auf Minijobba-
sis. Interessierte finden Informationen 
auf unserer Homepage unter 
www.dav-ettlingen.de

So. 24. August
Marktfest: Unser Verein wird sich, mit ei-
ner ganzen Menge Infomaterial zum Al-
penverein, bei der „Meile des Ehrenam-
tes“ präsentieren. Kommen Sie vorbei, 
um bei einem persönlichen Gespräch 
über die Berge der Welt zu reden.

Do. 13. September
Feierabendwanderung mit Josef Demel 
rund um Völkersbach. Die Strecke ist 
etwa 10 km lang und geht durch Wald 
und Flur. Treffpunkt ist um 18 Uhr am 
Parkplatz Freibad Ettlingen.

Gäste sind willkommen.

Hagsfelder Werkstätten und 
Wohngemeinschaften Karls-
ruhe gGmbH (HWK)
Hoffest in der Ettlinger Marktpassage
Im Rahmen des Ettlinger Marktfestes 
laden die Hagsfelder Werkstätten und 
Wohngemeinschaften Karlsruhe gGmbH 
(HWK) am Samstag, 25. August zu ih-
rem öffentlichen Hoffest in die Ettlinger 
Marktpassage ein.

Zwischen 13 und 19 Uhr gibt es dort 
Livemusik mit Keith Hawkings, eine 
Tombola mit attraktiven Preisen, exo-
tischen Cocktails sowie Kaffeespeziali-
täten und Kuchen vom Kaffeehäusle in 
Ettlingen und frische Ananas vom CAP-
Markt. Zwischendurch wird die Theater-
gruppe Lampenfieber Ettlingen e.V. „Das 
Handwerkertheater“ aus Shakespeares 
„Ein Sommernachtstraum“ aufführen. 
Die kleinen Besucher können eigene 
Buttons herstellen und sich von den 
Mitarbeiterinnen der Lebenshilfe-Kita 
schminken lassen.

Qigong im Park
An allen Sonntagen bis zum 26.8. findet 
die AWO-Qigong-Stunde im Watthal-
denpark statt.
Beginn ist 10 Uhr. Für diese Termine 
konnten wir wieder die Qigong-Lehrerin 
Gerlinde Weber gewinnen. Sie ist Mit-
glied in der Deutschen Qigong Gesell-
schaft e.V.
Jeder kann teilnehmen. Mitzubringen 
sind nur ein Handtuch und etwas zu 
Trinken.
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Stephanus-Stift  
am Stadtgarten
Einladung zu einem Grillabend

Trotz der Sommerferien und Urlaubszeit 
fanden sich eine stattliche Anzahl von 
Gästen im Stephanus Stift am Stadt-
garten ein. Herzlich begrüßt durch die 
Heimleitung Christine Gamer und den 
neuen Pflegedienstleiter Patrick Schäfer, 
die sich beide persönlich um das Wohl 
der ehrenamtlichen Mitarbeiter kümmer-
ten. Da sich die Sonne doch noch zeig-
te, war es möglich im Freien zu essen. 
Patrick Schäfer übernahm die Rolle als 
Grillmeister, worauf es bald wunderbar 
nach gegrillten Würstchen und Steaks 
roch. Gereicht wurden auch verschie-
dene sommerliche Salate, appetitlich 
und liebevoll vom Küchenteam herge-
richtet, die den Grillspaß abrundeten. 
So entwickelten sich in lockerer Runde 
nette Gespräche. Die Gelegenheit wur-
de gerne genutzt um Patrick Schäfer 
näher kennen zu lernen, obwohl manch 
ehrenamtliche Mitarbeiter ihn bestimmt 
schon von seiner Tätigkeit als Wohnbe-
reichsleitung kannten.

Kirchliche Sozialstation
„Mensch und Hund - eine Freundschaft 
über Jahrtausende“ 

war der Titel des Vortrags von Stadt-
rat René Asché. Er war zusammen mit 
Rettungshündin Pearl zu uns in die 
Kirchliche Sozialstation, Betreutes Woh-

nen Heinrich-Magnani-Str., gekommen, 
um uns vorzustellen, wie man sich die 
Entwicklung vom Wolf zum Hund heute 
herleitet und wie die Rettungshundeaus-
bildung beim Deutschen Roten Kreuz 
abläuft. Dort ist seine Frau Anke Asché 
die Leiterin der Rettungshundestaffel, 
die zusammen mit Pearl in Rettungsein-
sätze geht.
Zuerst informierte er uns auf sehr un-
terhaltsame Weise über die besonderen 
Fähigkeiten der Hunde. Wir erfuhren von 
ihm, welche Aufgaben Hunde über die 
Jahrtausende übernahmen und wie die 
Menschen sie speziell auf diese Anfor-
derungen hin gezüchtet hatten. Weiter 
zeigte er uns, wie seine Golden Retrie-
ver Hündin Pearl aufgewachsen und wie 
ihre Rettungshundeausbildung verlaufen 
ist. Zum Abschluss berichtete Herr As-
ché uns noch von einigen Einsätzen, die 
seine Frau zusammen mit Pearl hatte.
Im Anschluss an seinen humorvollen 
und interessanten Vortrag wechselten 
wir das Thema und er nahm sich noch 
die Zeit, uns in entspanntem Rahmen 
bei Kaffee und Keksen unsere Fragen 
zur aktuellen Kommunalpolitik zu beant-
worten.
Der gesamte Nachmittag war sehr 
kurzweilig und informativ. Besonders 
gefreut hat uns, dass der Vortrag auf 
reges Interesse gestoßen war und die 
zahlreich erschienen Bewohner trotz der 
sommerlich hohen Temperaturen nicht 
nur aufmerksam zuhörten, sondern auch 
kräftig mitdiskutierten. Frau Laut, die 
Ansprechpartnerin des Betreuten Woh-
nens innerhalb der Kirchlichen Sozial-
station, freut sich schon zusammen mit 
den engagierten Wohnungseigentümern 
bzw. Bewohnern auf weitere Vorträge in 
diesem Rahmen. Vielen Dank an Herrn 
Asché, dass er sich die Zeit für uns 
genommen hat!

Kaffeehäusle Ettlingen e.V.

Kaffeehäusle Mobil beim HWK-Hoffest
Am kommenden Wochenende findet in 
Ettlingen wieder das Marktfest statt. In 
diesem Rahmen findet am Samstag, 25. 
August von 14 bis 20 Uhr das HWK-
Hoffest in der Marktpassage statt. Das 
Kaffeehäusle Mobil wird mit selbst ge-
machten Kuchen und Kaffeespezialitä-
ten die Gäste bewirten.

Bereits am 2. September geht es wieder 
weiter im Horbachpark beim sonntägli-
chen Kaffee am See.
Und auch am Kinderfest am 23. Sep-
tember wird das Kaffeehäusle Mobil im 
Horbachpark für Stärkung sorgen. Und 
für die Kinder gibt eine Aktion bei der 
gewöhnliche Steine in kleine Kunstwer-
ke verwandelt werden.
Das Kaffeehäusle-Team freut sich über 
viele Besucher und interessante Gesprä-
che.
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Nachruf für Georg Rother

Die Mitglieder der DLRG Ettlingen 
trauern um ihren langjährigen Kame-
raden Georg Rother, der vor wenigen 
Tagen verstorben ist.
Georg hat u.a. durch seine ehemalige 
Mitarbeit im Vorstand als Technischer 
Leiter in der Ausbildung und als Tech-
nischer Leiter für die Wasserrettung 
maßgeblich zur „Professionalisierung“ 
unseres Übungsabends beigetragen. 
Neben seiner langjährigen Tätigkeit als 
Ausbilder, Lehrscheininhaber und Ers-
te Hilfe-Ausbilder war er für Jung und 
Alt Ansprechpartner und Anlaufstelle, 
da er über ein schier unerschöpfliches 
Wissen im Bereich der Schwimmaus-
bildung verfügte. Gerne war er bereit 
dieses weiterzugeben, nahm sich viel 
Zeit zur Unterstützung junger Ausbil-
der und setzte sich jahrzehntelang für 
die Belange der DLRG ein.
Lange Zeit diente er uns und dem 
DLRG Bezirk Karlsruhe neben seiner 
Ausbildungstätigkeit am Übungs-
abend auch als Multiplikator Schwim-
men/Rettungsschwimmen. Nicht zu 
vergessen ebenso seine Tätigkeit als 
aktiver Rettungstaucher. Für seine 
Aufopferung für die DLRG durften wir 
ihm 2014 das DLRG Verdienstabzei-
chen in Silber verleihen.

Unser Mitgefühl gilt seiner ganzen 
Familie.

Englischstammtisch
Der nächste Englischstammtisch findet 
am Montag, den 3. September im Raum
der Rebhexen (Eichendorff-Gymnassium 
neben der Kleinen Bühne) statt. Alle 
Freunde der englischen Sprache sind 
herzlich eingeladen. Der Stammtisch fin-
det jeweils am ersten Montag des Monats 
(außer an Feiertagen ) um 19.30 statt

Bürgerverein Neuwiesenreben

Literaturzirkel
Nächster Termin: 
Donnerstag, 20. September, 20 Uhr, 
Bibliothek der Kirchlichen Sozialstation, 
Heinrich-Magnani-Str. 2 in Ettlingen
Wir besprechen den Roman 
„Die Sehnsucht des Vorlesers“ 
von Jean-Paul Didierlaurent.

Als Letztes lasen wir „Altes Land“ 
von Dörte Hansen.
Bis auf die anfängliche Verwirrung der 
vielen Namen und Personen wegen, war 
man von dem Roman sehr angetan. Die 
Autorin, Journalistin und promovierte 
Linguistin, hat selbst längere Zeit im Al-

ten Land bei Hamburg gelebt, was dem 
Text sicher seine große Authentizität ver-
leiht, besonders in der knappen, treffsi-
cheren Sprache, die gleichzeitig die dort 
lebenden Menschen charakterisiert. Es 
ist ihr erster Roman. Ohne in die übliche 
Schwärmerei fürs schöne Landleben zu 
verfallen, schildert sie klug, liebevoll und 
mit nahezu zärtlicher Ironie das Dasein 
der ansässigen Apfelbauern, in das im-
mer wieder das Fremde einbricht, seien 
es die Flüchtlinge nach dem Zweiten 
Weltkrieg, heftig abgelehnt und als Po-
lacken beschimpft, seien es vor missli-
chen Verhältnissen fliehende Verwandte 
oder Aussteiger aus der akademischen 
Welt Hamburgs, die auch mal wieder 
verschwinden. Letztendlich werden aber 
alle auf ihre Weise hineingenommen in 
einen großen vitalen, stetig sich wei-
ter fortschreibenden Lebenskreis. Sinn-
bild dafür ist eines der reetgedeckten, 
manchmal schon halbzerfallenen und 
doch immer wieder hergerichteten Fach-
werkhäuser mit ihrer Prunkpforte, die 
man im Alten Land bewundern kann. 
Gleich zu Anfang des Romans heißt es: 
Das Haus stöhnte, wie ein Schiff bei 
Sturm, aber es würde nicht sinken. „Dit 
Huus is mien un doch nich mien, de 
noch mi kummt, nennt‘t ook noch sien“, 
lautet die Giebelinschrift. Und wie es 
scheint, kommt immer einer nach, sei es 
ein Eingesessener, sei es ein Fremder.
Sehr lesenswert!

Marktfest
Die Bürgerwehr ist wie jedes Jahr mit ih-
rem Zelt im Stadtgarten ein Teil des Markt-
festes (nähere Informationen siehe farbige 
Sonderseiten in dieser Ausgabe). Der Erlös 
des Waffelverkaufs sonntags von 12 - 17 
Uhr kommt der Jugendgruppe zugute. 

Termine:
-  Mo., 20.8. Material richten in der BW 
19.30 Uhr

-  Do., 23.8. Zeltaufbau im Stadtgarten 
17 Uhr

-  Do., 23.8. LKW Laden BW Garage 
18 Uhr

-  Fr., 24.8. Rest Aufbau im Stadtgarten 
ab 9 Uhr 

- Fr., 24. bis So., 26.8. Festbetrieb
-  So., 26.8. Abbau im Stadtgarten ab 
19 Uhr 

-  Mo., 27.8. Zeltabbau im Stadtgarten 
ab 10 Uhr

-ASS- Arbeitskreis  
Schüßler-Salze

Wie ich zu Schüßler kam! Teil 2: Albert
Seit einiger Zeit bin ich pensionierter 
Berufsschullehrer und setze mich für 
den Verein als Pressereferent ein. Be-
reits in den achtziger Jahren interes-

sierten meine Frau Gudrun und mich 
gesundheitliche Themen. Ich machte 
viel Sport, spielte Fußball im Verein. Mit 
der Zeit zog es im Rücken und kleinere 
Verletzungen bedeuteten Trainingspau-
sen. Meine Heilpraktikerin empfahl mir 
z. B. Tai Chi. Ich entschied mich für 
Hatha-Yoga. 1991 kam gerade ein neu-
er Lehrer zu uns nach Eggenstein. Er 
war ein Volltreffer. Nach wenigen Kursen 
absolvierten wir bei ihm eine Yogalehrer-
Ausbildung (Asanas (Übungen)), Anato-
mie, Ernährungslehre nach Yoga, Phi-
losophie des Yoga). Gudrun erweiterte 
ihre Kenntnisse mit der Ernährungsbe-
ratung „Naturveda“ in KA-Durlach. Wei-
tere Ausbildungen schlossen sich an: 
Ayurveda- und Chakrablütentherapeut. 
Vorträge und Tagesseminare im Bereich 
Homöopathie, Kräuterkunde und Schüß-
lersalze folgten. 2006 eröffnete Gudrun 
als Heilpraktikerin die Naturheilpraxis. 
Den Referenten für Schüßlersalze und 
Gemmotherapie Jo Marty lernten wir 
kennen als Mensch mit viel Freude am 
Lehren. Die Themen wurden von ihm 
mit hoher Kompetenz, verständlich, 
locker und mit Humor dargestellt. Da 
kam die Idee, einen Verein zu gründen, 
der zu Vorträgen und Seminaren auch 
Schüßler-Ausbildungen anbieten könnte. 
Gesagt, getan. 2015 begann die 1. Aus-
bildung, an der wir gerne teilnahmen. 
Danach konnten wir uns Schüßlerbera-
ter nennen. Die vielen Erkenntnisse aus 
den Ausbildungen halfen mir, dass mei-
ne Beschwerden weggingen.
Außerdem macht es Spaß, das Wissen 
für sich zu nutzen. Gesunde Ernährung, 
Naturheilmittel und viel Bewegung erhal-
ten die Gesundheit und geben Lebens-
qualität und Freude.
Am Sonntag, 23. September, findet ein 
Tagesseminar statt zum Thema: Schlaf:
„Erholsam schlafen, erquickt erwachen.
„ in der AWO in Ettlingen, Im Ferning 8. 
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer, unse-
re Veranstaltungen bringen einen großen 
Mehrwert. Ich engagiere mich als Presse-
referent und Ausrichtung von Veranstal-
tungen als “einziger” Mann im Vorstand.

Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen fin-
det am Montag, 27. August, ab
19 Uhr im Palladio in der Fußgänger-
zone statt. Interessenten sind herzlich 
willkommen. Weitere Informationen un-
ter www.katzenfreunde.de
oder Tel. 7401932.

1907: Deutsche Post in Marokko
Der deutschen Außenpolitik war es um 
1905 ein Dorn im Auge, beobachten zu 
müssen, dass das im Krieg von 1870/71 
besiegte Frankreich zunehmend wieder-
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erstarkte und durch sein Bündnis mit 
Russland 1894 und die Entente Cordiale 
mit England 1904 Deutschland in die 
ernsthafte Gefahr eines Zweifrontenkrie-
ges brachte, der dann 1914 bekanntlich 
Realität werden sollte. Deshalb ließ man 
von deutscher Seite nichts unversucht, 
Frankreich auf diplomatischem Parkett 
in seine Schranken zu weisen. Dieses 
suchte seine Stellung in Marokko wirt-
schaftlich und politisch zu festigen, doch 
wollte das Deutsche Reich eine dortige 
Dominanz Frankreichs verhindern. Ein 
inszenierter Besuch Kaiser Wilhelms II. 
in Tanger am 31.03.1905 und die auf 
deutschen Druck einberufene interna-
tionale Konferenz von Algeciras 1906 
änderten am Einfluss Frankreichs letzt-
lich nichts. - In diese Zeit nach der 
1. Marokkokrise fällt der nachstehende 
Brief von Tanger nach England aus dem 
Jahre 1907:

Die Reichspost unterhielt zahlreiche 
Postanstalten in Marokko, so z.B. in Tan-
ger, Casablanca, Fez und Marrakesch. 
Die erste deutsche Postanstalt, die be-
reits am 20.12.1899 errichtet wurde, war 
diejenige in Tanger. Ähnlich wie bei der 
Deutschen Auslandspost in China und in 
der Türkei wurden auch für die „Deut-
sche Post in Marokko“ die im Deutschen 
Reich verwendeten Dauermarken mit 
einem Aufdruck versehen, der sich bei 
den verschiedenen Auflagen leicht un-
terschied, bei den Marken unseres Briefs 
aber auf „Marocco“ und der von Spani-
en übernommenen in Marokko gelten-
den Peseta-Währung lautet. Hier fanden 
aber nicht alle 13 Werte des ganzen am 
1.10.1905 verausgabten Satzes Verwen-
dung, sondern „nur“ 10 Werte; es fehlen 
lediglich 3 der 4 niedrigsten Wertstufen.
Besonders hervorzuheben sind die 4 
querformatigen Markwerte, also die 1 
Peseta 25 Centavos auf 1Mark karmin-
rot, die 2 P 50 C auf 2 M stahlblau, die 
3 P 75 C auf 3 M violettschwarz und 
die 6 P 25 C auf 5 M grünschwarz- rot. 
Die Marken sind etwas flüchtig, aber mit 
noch gut lesbarem Stempel von „Tanger, 
Marocco, Deutsche Post“ vom 21.1.1907 
entwertet. Das Einschreiben ist an Ludwig 
Zissler in Londons Charing Cross Road 
gerichtet, dessen Firmenname mit den 
bildlichen Darstellungen eines Arabers 
und eines Indianers (was für eine „Kom-
bination“, und sie stammt nicht von Karl 
May!) oben links gut erkennbar ist. Ziss-

ler war übrigens ein seinerzeit bekannter 
Briefmarkenhändler in London, der sich 
hier ersichtlich diesen Beleg zu kommer-
ziellen Zwecken schicken ließ, der am 
28.1.1907 in London eintraf. -Frankreichs 
Dominanz in Marokko ließ sich auch 
nicht durch die sog. 2. Marokkokrise von 
1911 aufhalten, als Deutschland sogar 
das Kanonenboot „Panther“ entsandte 
(„Panthersprung nach Agadir“).
Die Tauschtage des Ettlinger Briefmar-
kensammlervereins finden regelmäßig 
am 2. und 4. Sonntag eines Monats 
ab 10 Uhr statt. Gäste sind jederzeit 
willkommen. Vereinslokal St. Vincentius-
Haus, Heinrich-Magnani-Str. 2-4.
Kontaktadressen:
www.bsv-ettlingen.de
Ralf Vater, 07243/13420,
Rolf Schulz, 07243/939514

Rück- und Ausblick
Am 20. Juli feierten wir ein gelungenes 
Sommerfest. Grillmeister Matthias ver-
sorgte uns mit köstlichen Steaks und 
Würsten. Die Stimmung war sehr gut. 
Wir hatten nette Gespräche und gute 
Unterhaltung.
Trotz der großen Hitze haben sich vie-
le am 8. August um 10 Uhr morgens 
an der Haltestelle Wasen getroffen, um 
zum Sommerbesen ins Weingut Brüs-
sel nach Sulzfeld zu fahren. Dort erwar-
tete uns gutes Essen, Getränke und ein 
einigermaßen kühles Gastzimmer.
Später gab es noch Kaffee und Kuchen 
im schönen Schlosscafé. Im Ettlinger 
Vogelbräu ließen wir den schönen Tag 
ausklingen. 
Ganz herzlich laden wir zur Weinpro-
be mit Matthias Knebel am Freitag, 28. 
September, um 19 Uhr ein. Wir werden 
Pfälzer Weine verkosten. Ein Imbiss wird 
angeboten. Anmeldung bis 1. Sept. er-
forderlich.
Am 24. Oktober entführt uns Hans Pfis-
tner mit seinem Lichtbildervortrag in 
die Provence. Dr. Bernhard Adams Vor-
trag am 21. Nov. zum Thema „Eine Pri-
se Salz oder darf es etwas mehr sein“ 
ist ein wichtiges Thema zur gesunden 
Ernährung. Zu unserer Adventsfeier am 
Freitag, 14. Dezember, laden wir jetzt 
schon herzlich ein.
Unsere Veranstaltungen sind immer öf-
fentlich und finden, falls nicht anders 
angegeben, um 19.30 Uhr im Gemein-
desaal der Liebfrauengemeinde statt. 
Jeder Gast ist uns willkommen!

Kommen Sie zu unserem Frühschop-
pen. Dieser findet 14-täglich nach dem 
9-Uhr-Gottesdienst im Pfarrsaal-Neben-
raum statt. Nette Menschen und anre-
gende Gespräche erwarten Sie.
Haben Sie noch Fragen? 
Werner Knebel, Tel. 17840, beantwortet 
diese gerne. Rufen Sie an!

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus (2018/34)

„Kleinigkeiten“……?
Liebe Bruchhausener,
heute geht es um Kleinigkeiten, die uns 
aber zunehmend täglich beschäftigen:
-  Hundekot auf privaten und öffentlichen 

Grundstücken (auch auf Spielplätzen)
-  Zigarettenkippen auf unseren Spiel-

plätzen (für Kleinkinder gefährlich! )
-  Scherben um die Glascontainer (grö-

ßere Glasteile, die nicht durch die Ein-
wurflöcher passen – z.B. Glasscheiben 
– werden nicht von der Entsorgungs-
firma mitgenommen und müssen von 
der Stadt entsorgt werden. Letzteres 
gilt auch für Kartonagen ).

-  Bäume, Sträucher, Büsche, die in die 
Gehwege hineingewachsen sind

-  unzureichendes Kehren der zum 
Grundstück gehörenden Gehwege

-  rücksichtsloses Parken ( auch in den 
Kurven) (Rollstühle, Rollatoren und 
Kinderwagen müssen auf dem Geh-
weg fahren können). 

All diese „ Kleinigkeiten“ landen täglich 
im Rathaus. Wäre es nicht schön, wenn 
wir es gemeinsam schaffen könnten, 
uns bezüglich der o.g. „Kleinigkeiten“ 
zu verbessern?
Machen Sie mit?
Sommerliche Grüße aus dem Rathaus
Wolfgang Noller 
Ortsvorsteher

11. Ettlinger SWE Halbmarathon
Danke
Der Ettlinger Halbmarathon Anfang Au-
gust war ein großer Erfolg. In zahlreichen 
positiven Rückmeldungen der Läufer und 
Walker wurde neben der Strecke und der 
Organisation ganz besonders die tolle 
Unterstützung durch die Anwohner der 
Stadtteile herausgestellt, die den Lauf bei 
dieser Hitze gelingen ließen. So viele Ge-
tränkestellen und Gartenduschen findet 
man selten bei anderen Laufveranstaltun-
gen. Das Organisationsteam des SSV-LT 
Ettlingen möchte sich, auch im Namen 
der über 500 Teilnehmer, bei den Anwoh-
nern bedanken.

Kindergarten Pinkepank

Übergänge
Bald geht es wieder los im Kindergar-
ten Pinkepank. Aktuell hat der noch 
bis einschließlich 27.08. Sommerpau-
se. Dann gibt es einige Veränderungen. 
So starten die Schulanfänger in ihren 


